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L) Es will die Wittib, FrauWillensteim'n, ihr in der Altenneustadt, in der Mühlengasse,
an Hrn. Métropolitain Hofeditz und dem Lohgerber-Meister Hossmann, gelegenes Hauß
nebst dem Brauhauß und dabey gehörigen Braugeräthschafft, an den Meistbietenden
verkauffen und sind bereits 1400 Rthlr. darauf gedotten worden. Wer nun ein mehre
res zugeben gesonnen ist, kan sich bey ihr, melden.

3) Es will der Schreiner-Meister Ludwig Hamell, sein auf dem Pferdemarckt, an des
verstorbenen Hrn. Notarii Thomæ un&amp; dem Magazin-Verwalter Hrn. Rausch, gelegenes
Hauß, an den Meistbietenden verkauffen, und sind bereits 1800 Rthlr. geboten. Wer nun
ein mehres zu bieten willens ist, kan sich bey ihm melden.

4) Es will der Hof-Schneider Hr. Dalwig, sein, in der Altenneustadt, in derSchenckell-
gasse, gelegenes Hauß und Neben-Hauß, verkauffen, und sind bereits 600 Rthlr.dar
auf geborten worden. Wer nun ein mehreres zu geben gesonnen, kan sich bey ihm selbst
melden.

s) Es will der Schreiner-Meister Achenbach, sein aufdemTöpfenmarckt, gelegenes Hauß,
* an den Meistbietenden, verkauffen. Wer darzu Lust hat, kan sich bey den Erben, melden.

6) Es wollen die Giesselische Erben, ihre Behausung, im Weissenhoff, an Herrn Qber-
Cammerrath Vultejus und dem Beckermeister Alsfeld, gelegen, verkauffen, und sind
bereits 950 Rthlr. darauf gebotten worden. Wer nun ein mehreres geben will, kan
sich bey oberwehnten Erben, melden.

7) Es will der Schreiner-Meister, Balthasar Jmhoff, sein in der Eßiggasse, zwischen der
Wittib Fingerlingin und der Wittib Keßler»«/ gelegenes Wohnhauß, verkauffen. Wer
darzu Lust hat, kan sich bey ihm melden.

8) Es will der Weißgärber, Meister Cercle, sein im Weissenhoff, an dem Zeug-Schmidt,
Meister Hochbein, gelegenes Wohnhauß, an den Meistbietenden, gegen edictmäßige Be
zahlung, verkauffen und sind bereits IODO Rthlr. darauf gebotten worden. Wer nus

m mehreres zu geben gesonnen ist, kan sich bey ihm selbst melden.

II. Sachen, fo tn Casftll zu vermiethen seynd.

3) Es ist ein ünWehlh.eiter-Wege, gelegener grosser Gemüse,Garten, entweder zusammen
oder Stückweis, zu vermiethen. Wer darzu Lust hat, kan sich bey der Witwe, Frau
Bürgermeisterin Aubigny, m der Alkenneustadt, melden.

r) Am Sttinwege, m der Würtzischen Behausung, ist die oberste Etage, zu vermiethen
' IMÖ


